
Unternehmensrichtlinie   
 

Stand:    07.01.2025 MKW Mitteldeutsche Hartstein- Kies- Weimarer Straße 29 
Rev.:      1.0 und Mischwerke GmbH 06618 Naumburg  

Seite1 

 

UNTERNEHMENSRICHTLINIE DER MKW BAUSTOFFGRUPPE  
 
 
Präambel 
Die MKW Mitteldeutsche Hartstein- Kies- und Mischwerke GmbH mit ihren verbundenen Firmen 
Stormarnwerk Frielendorf GmbH & Co. KG, MAW Mitteldeutsche Asphaltwerke GmbH & Co. KG, AMK 
Asphaltmischwerk Kelsterbach GmbH & Co. KG, NBB Naumburger Bodenverwertungs- und 
Baustoffrecycling GmbH, KWN Kieswerk Nordhausen GmbH, Rapid MBC GmbH, MBC Mitteldeutsches 
Baustoff-Contor GmbH und MBC Nordthüringen GmbH produziert und liefert hochwertige Baustoffe. 
Gemeinsam, als MKW Baustoffgruppe, produzieren wir an 13 Rohstoffgewinnungs- und 
Aufbereitungsstandorten in der Mitte Deutschlands und veredeln Fels und Gestein zu Edelsplitten und 
Mineralgemischen. Drei Asphaltmischanlagen produzieren außerdem Asphaltmischgut in allen 
erforderlichen Qualitäten und Zusammensetzungen und über unsere vier Vertriebsbüros bieten wir 
unseren Kunden einen umfassenden Service an.  
 
Die MKW Baustoffgruppe verpflichtet sich, alle geltenden lokalen, nationalen und internationalen 
Gesetze und Vorschriften zu beachten, die für ihre Geschäftstätigkeiten entlang der 
Wertschöpfungskette relevant sind. Diese Richtlinie dient dazu, die Verpflichtung der 
Unternehmensgruppe zu einer rechtskonformen, verantwortungsvollen, nachhaltigen und ethischen 
Geschäftspraxis zu bekräftigen und alle Mitarbeitenden, Geschäftspartner und Lieferanten auf die 
Bedeutung der Einhaltung dieser Standards hinzuweisen. 
 
 
Verpflichtung zu Menschenrechten 
Alle Mitarbeitenden der MKW Baustoffgruppe verpflichten sich uneingeschränkt den Prinzipien der 
international anerkannten Menschenrechte im Einklang mit den Leitprinzipien der UN für Wirtschaft 
und Menschenrechte bzw. den OECD-Leitsätzen durch Richtlinien und Prozesse zu folgen und die 
Menschenrechte des Einzelnen zu achten, zu schützen und einzuhalten. 
Jegliche Form von Diskriminierung aufgrund von Geschlecht, ethnischer Herkunft, Hautfarbe, Religion, 
sexuelle Identität, Alter oder Behinderung wird verurteilt.  
Arbeitsbedingungen, Arbeitnehmerrechte, Arbeitssicherheit und Arbeitszeiten unterliegen den 
gesetzlichen Bestimmungen. Arbeitszeiten werden in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 
Anforderungen und den Tarifverträgen erfasst und dokumentiert. Die tariflichen Verpflichtungen 
werden erfüllt. 
 
 Grundsatzerklärung https://www.bickhardt-bau.de/de/grundsatzerklaerung/ 
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Verpflichtung zur Rechtskonformität 
 
Verantwortung 
Die Geschäftsleitung sowie beauftragte Führungskräfte sind verantwortlich für die Implementierung 
und Überwachung dieser Richtlinie. Jeder Mitarbeitende ist verpflichtet, die für seine Aufgaben 
relevanten rechtlichen Anforderungen zu kennen und zu befolgen. Schulungen und Fortbildungen 
werden regelmäßig angeboten, um das Bewusstsein für gesetzliche Bestimmungen zu schärfen. Dazu 
gehören unter anderem: 
 
Bergrechtliche Vorschriften  
Bergrechtliche Bestimmungen halten wir insbesondere hinsichtlich der Genehmigungsverfahren, 
Sicherheitsvorkehrungen, Betriebsvorschriften und der Rekultivierung von Abbauflächen ein. Alle 
erforderlichen Genehmigungen und Zulassungen werden vor Beginn von Bergbauaktivitäten eingeholt 
und laufend aktualisiert. Die Beteiligung aller interessierten Parteien, eine gründliche Abwägung der 
Interessen im Genehmigungsverfahren und eine angemessene Kompensation für 
Flächeninanspruchnahme vermeiden Landnutzungskonflikte.  
 
Umweltschutz  
Das Unternehmen achtet auf die strikte Einhaltung umweltrechtlicher Bestimmungen. Dies umfasst 
Maßnahmen zum Schutz der Umwelt, der Luftqualität und des Wassers. Grundlage der 
Rohstoffgewinnung ist eine im Vorfeld erfolgreich abgeschlossene 
Umweltverträglichkeits(vor)prüfung. Emissionen, Abfälle und Abwässer werden gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben überwacht, dokumentiert, minimiert und ggf. fachgerecht entsorgt.  
 
 Umweltrichtlinie MKW Baustoffgruppe 
 
Schutz materiellen und geistigen Eigentums 
Die MKW Baustoffgruppe verpflichtet sich zum Schutz eigenen und fremden materiellen sowie 
geistigen Eigentums. Darunter fallen Patent-, Marken- und Urheberrechte. Der Zugang zu 
vertraulichen Informationen ist beschränkt und geschützt. Die Inanspruchnahme fremden Eigentums 
erfolgt nur nach vorheriger Genehmigung und mit einem angemessenen Ausgleich. 
 
 
Vermeidung und Umgang mit Rechtsverstößen 
Alle Geschäftstätigkeiten der Unternehmensgruppe werden transparent, fair und in Übereinstimmung 
mit rechtlichen Anforderungen durchgeführt. Unethisches Verhalten in Form von Korruption, 
Bestechung, unfairem Wettbewerb oder unfairem Marketing werden weder bei unseren 
Mitarbeitenden noch bei Lieferanten oder Kunden toleriert. Die MKW Baustoffgruppe setzt alles 
daran, Rechtsverstöße zu verhindern. Sollte eine Vertragspartei trotz Aufforderung und Unterstützung 
nicht in der Lage oder nicht gewillt sein, die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, behalten wir uns 
das Recht vor, die Geschäftsbeziehung zu beenden.  
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Wir ermutigen Mitarbeitende, Lieferanten und Geschäftspartner potentielle oder tatsächliche 
Verstöße zu melden. Neben dem direkten Kontakt besteht die Möglichkeit, Hinweise anonym zu 
übermitteln. 
 
 Hinweisgebersystem https://www.bickhardt-bau.de/de/hinweisgebersystem/ 
 
 
Einkauf 
Die Lieferantenbeziehungen der MKW Baustoffgruppe sind grundsätzlich auf Langfristigkeit angelegt. 
Das schafft Vertrauen und eine gleichbleibend hohe Qualität. Unser Anspruch sind nachhaltige und 
verantwortungsvolle Produkte und Dienstleistungen. Daher müssen sich unsere Lieferanten zu 
wesentlichen Punkten verpflichten und bekennen. Geltende lokale und nationale Gesetze und 
Vorschriften müssen eingehalten werden. Regelungen zur Bekämpfung von Korruption und unfairen 
Wettbewerb müssen beachtet werden. Die Grundprinzipien der Internationalen Arbeitsorganisation 
(ILO) sind bindend:  
 Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlungen,  
 Beseitigung der Zwangsarbeit,  
 Abschaffung der Kinderarbeit,  
 Verbot der Diskriminierung in Beschäftigung und Beruf.  

Wir erwarten von unseren Lieferanten und Dienstleistern, dass sie sich an höchste Standards 
moralischen und ethischen Verhaltens halten. Weiterhin haben die Einhaltung der Vorschriften zur 
Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz sowie die Rechtskonformität Priorität. 
 
 Corporate Compliance https://www.bickhardt-bau.de/de/compliance/verhaltenscodex-fuer-
nachunternehmer-und-lieferanten/ 
 
 
Transport 
Unsere zahlreichen Standorte in den Bundesländern Hessen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen 
ermöglichen uns kurze Wege und eine regionale Versorgung unserer Kunden. Die MKW 
Baustoffgruppe setzt bei der Distribution vollständig auf fachkundige Transportunternehmen. Unsere 
Ziele sind die Reduzierung der CO2 - Emissionen und des Kraftstoffverbrauchs sowie die Minimierung 
der Umweltbelastung durch Staub, Lärm und Abfall während des Transports.  
 
LKW Transport  
Der Transport von Massengütern hat Umweltauswirkungen. Alle LKW-Transporte werden deshalb so 
geplant, dass die Fahrzeuge maximal ausgelastet sind. Dies reduziert die Anzahl der Fahrten und senkt 
in Summe den Kraftstoffverbrauch sowie die Emissionen pro transportierter Tonne. Unsere 
Transportunternehmer sind dazu aufgefordert, Möglichkeiten zur Effizienzsteigerung zu suchen und 
zu nutzen. Dazu gehören Routenoptimierung, Vermeidung von Leerfahrten und regelmäßige 
Schulungen der Fahrer zum Thema Kraftstoffeinsparung. 
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Schienentransport 
Wir betreiben eine Bahnverladung am Standort Nordhausen die es uns ermöglicht große Mengen 
Material zu verladen und klimaschonend über weite Strecken zu transportieren. Der spezifische CO₂-
Ausstoß pro transportierter Tonne Material ist deutlich niedriger als beim LKW Transport. Auch die 
Werke Fambach, Lohne und Bad Tabarz nutzen für einen großen Teil der verkauften Mengen den 
Schienentransport. 
 
 
Naumburg, Januar 2025 
 

 
 

Baustoffgruppe MKW 
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